
Auf dem Foto sind drei gleiche Flü-
gel von Steinway und Sons, Modell 
B211, zu sehen. Zwei davon sind 
neu, einer aus dem Jahre 1994. Hätte 
man die Preisschilder nicht gesehen, 
hätte man einen Altersunterschied 
weder gesehen, noch gehört. Der 
Bau eines solchen Flügels dauert 
mehr als ein Jahr und wird aus über 
12'000 Einzelteilen gefertigt. Rund 
80 Prozent der Fertigung sind immer 
noch Handarbeit. Die Holzbretter 
müssen vor dem Bau zwei Jahre lang 
getrocknet werden. Es werden sechs 
oder sieben verschiedene Holzsorten 
verwendet. Der Rahmen zum Bei-
spiel wird aus bis zu 20 Schichten 
mit dunklem Mahagoni und hellem 
Ahorn geschichtet. Für den Reso-
nanzboden, der so etwas wie das 
Herzstück des Instrumentes ist, wird 

Fichtenholz verwendet. Die Quali-
tätsansprüche an dieses Holz sind 
hoch. Es darf kein Astloch und keine 
Unregelmässigkeit im Faserverlauf 
geben, damit ein guter Klang entste-
hen kann. Die Gussplatten, an denen 
die Saiten befestigt werden, müssen 
rund 20 Tonnen Zuglast aushalten. 
Die Regulierung der Mechanik ist 
einer der zeitaufwändigsten Ar-
beitsschritte. Saiten, Hämmerchen 
und Tasten – sie übertragen beim 
Klavierspiel die Anschlagskraft der 
Finger auf die Saiten. 
Nun steht dieser revidierte, für unser 
frisch renoviertes Kirchgemeinde-
haus neue Flügel im Saal. Ein Ins-
trument mit Tradition – unsere 
Kirchgemeinde mit einer eben-
falls langen und auch wegweisend 
kirchenmusikalischen Tradition. 

Dieser «neue» Flügel bietet weite-
re musikalische Möglichkeiten und 
auch das «neue» Kirchgemeinde-
haus wird offen für Neues sein. Die 
Cafeteria mit Zugang zum Garten-
sitzplatz oder die Spielecke für Kin-
der laden ein zu Begegnungen und 
werden im Dorfzentrum hoffentlich 
auch als Ort des Verweilens und der 
(Mittags-)Ruhe genutzt. Ich freue 
mich darauf, dass wir wieder zu-
rück sind an diesem herrlichen Ort 
für kulturelle, soziale und kirchli-
che Veranstaltungen und Aktivitä-
ten und bin gespannt, was alles neu 
entstehen wird.
Kommen sie vorbei am Eröffnungs-
fest!

Regina Widmer, 
Kirchenmusikerin
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Vorschau
auf das Programm
vom Sonntag, 14. Mai

10 Uhr, Festgottesdienst
«Ein Haus mit offenen Türen»
Pfarrer Jürg Wildermuth und 
Pfarrteam, musikalisch beglei-
tet von Kathi Stahel, Sopran, 
Projektchor und Orchester ad 
hoc unter der Leitung von 
Regina Widmer, mit Chinder-
insle und anschliessendem 
Chilekafi in der Cafeteria des 
Kirchgemeindehauses.

19.30 Uhr, Schlusskonzert
Saal Kirchgemeindehaus
Zur Weihe des neuen Flügels 
im frisch renovierten Saal 
interpretiert die in Oberwinter-
thur aufgewachsene Pianistin 
Luisa Splett zusammen mit 
dem Kirchenorchester 
Oberwinterthur unter der 
Leitung von Peter Grob das 
Klavierkonzert Nr. 2 von 
Ludwig van Beethoven. 
Daneben spielt das Ensemble 
die Sinfonie Nr. 39 in g-Moll 
von Joseph Haydn. 

Wir feiern «Ein Haus 
mit offenen Türen»
vom 12.–14. Mai
Endlich ist es soweit: Wir 
freuen uns, mit Ihnen das 
Fest zur Wiedereröffnung 
unseres Kirchgemeinde-
hauses zu feiern! Diesem 
«reformiert.» liegen alle  
Informationen zum Fest 
und ein vielseitiges Pro-
gramm bei. Herzlich Will-
kommen!



Innehalten

Was nützt die Güte

Wenn die Gütigen sogleich

 erschlagen werden, 

 oder es werden erschlagen

Die, zu denen sie gütig sind?

Was nützt die Freiheit

Wenn die Freien unter den

  Unfreien leben müssen?

Was nützt die Vernunft

Wenn die Unvernunft allein

 das Essen verschafft, 

 das jeder benötigt?

Anstatt nur gütig zu sein,

 bemüht euch

Einen Zustand zu schaffen,

 der die Güte ermöglicht,

 und besser:

Sie überflüssig macht!

Anstatt nur frei zu sein,

 bemüht euch

Einen Zustand zu schaffen, 

 der alle befreit

Auch die Liebe zur Freiheit

Überflüssig macht!

Anstatt nur vernünftig zu sein,

 bemüht euch

Einen Zustand zu schaffen,

 der die Unvernunft 

 der einzelnen

Zu einem schlechten 

 Geschäft macht!

Bertolt Brecht, 1935
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Fiire mit de Chliine
Samstag, 13. Mai, 11.00 Uhr
Ref. Kirche St. Arbogast
Feier für Kinder im Vorschulalter
mit Begleitung

Im Rahmen des Eröffnungsfestes 
des sanierten Kirchgemeindehauses 
laden wir Sie als Familie mit Klein-
kindern zum «Fiire mit de Chliine» 
ein. Passend zum «neuen» Kirch-

gemeindehaus und im Nachklang 
der Osterzeit wenden wir uns in 
altersgerechter Form dem schöns-
ten Ereignis auf Erden zu: Der Auf-
erstehung von Jesus.
Besuchen Sie unseren Kleinkin-
der-Gottesdienst, der liebevoll 
und gluschtig gestaltet wird mit 
Geschichten und Liedern. Im An-
schluss erwarten Sie auf dem Fest-
gelände kulinarische Angebote, 
sowie Möglichkeiten zum Basteln, 
Spielen und sonstige Aktivitäten.
Für das «Fiire mit de Chliine» tref-
fen wir uns am Samstag um 11 Uhr 
direkt in der Ref. Kirche St. Arbo-
gast.

Für das «Fiire mit de Chliine» Team
Patricia Egli, Sozialdiakonin

Jesus ist auferstanden

Kunst & Kultur
Museumsbesuch
Mittwochnachmittag, 17. Mai

Wir werden auf einem Rundgang 
durch die prachtvollen Räumlich-
keiten der Villa Patumbah geführt. 
Dabei erhalten wir einen vertieften 
Einblick in ihre koloniale Vorge-
schichte bis hin zu den Abbruch-
plänen, der Rettung und Restau-
rierung der Villa. Dabei lernen wir 
die aktuelle Ausstellung kennen. 
Im Rahmen der Führung besichti-

gen wir auch die asiatische Galerie 
im zweiten Obergeschoss, die nicht 
öffentlich zugänglich ist. Die Villa 
Patumbah hat einen wunderschönen 
Garten, den wir besuchen dürfen.

Anmeldung 
bis 16. Mai an Jules Fickler:
078 911 15 96 / jules.fickler@
reformiert-winterthur.ch
Kosten: Fr. 10.– für die Führung
Bahnticket und Eintritt selber lösen
Treffpunkt: 13.45 Uhr, HB Stadttor
Jules Fickler

Gemeinsam unterwegs
Die erste Wanderung dieses Jahres 
führte von Dürnten über den Aus-
sichtspunkt bei Tänler nach Gibs-
wil. Heini Honegger und Monika 
Stamm leiteten uns über abwechs-
lungsreiche Wege sicher zum Ziel 
in die Gibswilerstube.
Alle elf Wandernden haben das 
sonnige Wetter und die wunderba-
re Aussicht in die nochmals frisch 
verschneite Bergwelt genossen!
Nächste Wanderung: Di 16. Mai
Mitwandernde und weitere Mitlei-
tende sind herzlich willkommen.

Für die Wandergruppe
Ursula Wegmann

WandernVilla Patumbah Zürich



  
 

Friedensgebet 
in der Stadtkirche 

________________________________________________________________________ 
 

täglich um 17:30 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

15 Minuten singen, beten, still sein 
für den Frieden 

Dies und dasBeilage der Zeitung «reformiert.» Nr. 9  28. April –12. Mai 2023 
Fo

to
: B

ru
no

 L
an

da

Freud und Leid
März

Abdankungen
Bertha Emilie Lutz, 101
Apfelweg 6
Dora Maier, 98
Talwiesenstrasse 40
Marussia Hungerbühler Rana, 91
Giesserstrasse 13
Paul Nater, 74
Schiltwiesenweg 5
Heinz Keller, 60
Wallrütistrasse 92
Sandro Renato Studer, 52
Hegifeldstrasse 74
Rita Eileen Franklin, 88
Morgenweg 8
Milly Peter-Rutishauser, 95
Stadlerstrasse 82
Bruno Walter Brunner, 86
Schlosstalstrasse 15
Heinrich Jaggi, 64
Reismühleweg 36
Verena Koblet-Billinger, 84
Rychenbergstrasse 202
Annemarie Müller, 77
Thurgauerstrasse 31

Gärten sind Rückzugs- und Vor-
zeigeorte. In ihnen erleben wir 
Momente der Ruhe und der Ge-
selligkeit, beobachten Werden 
und Vergehen in der Natur.

Ausstellung «Gärten»
im Kirchgemeindehaus
22. Juni –14. September 2023

Für die nächste Ausstellung im 
Rahmen von «Kunst im Kirchge-
meindehaus» (KiK) suchen wir 
Fotos von Ihrem Garten, Balkon, 
von Ihrer Pünt oder Ihrem Lieb-
lingsort in einem Park – mit oder 
ohne Menschen darauf. Ihre Fotos 
werden an der Ausstellung neben 

Werken von Winterthurer Künst-
lerinnen und Künstlern zum The-
ma «Gärten» gezeigt. 
Senden Sie uns bis zum 31. Mai

maximal fünf Fotos in guter Auflö-
sung per Mail an: kik.oberi@
reformiert-winterthur.ch
Stichwort «Gärten»
Wir sind gespannt und freuen uns 
auf Ihre Gärten! 

Vernissage
22. Juni, 19.00 Uhr
Finissage
14. September, 19.00 Uhr

Die Ausstellung wird Anlass geben 
zu einer Auseinandersetzung mit 
Gärten in der Stadt und im Quar-
tier sowie mit Gärten in der Kunst 
und in der Bibel. 

Für die Kommission KiK –
Kunst im Kirchgemeindehaus:
Karin Hofer und 
Thomas Hermann

Wir stellen Ihren Garten aus

Gottesdienstkollekten
• 5. März: Fr. 410.– 
Cevi Oberi
• 12. März: Fr. 200.– 
Pro Infirmis
• 19. März in Kath. Kirche für 
Fastenaktion/HEKS Kampagne
• 26. März: Fr. 120.– 
Grupo Colombo-Suizo

Herzlichen Dank für Ihre Kollekte!

Karin Hofer, Fotografin
E-Mail: kik.oberi@
reformiert-winterthur.ch

Thomas Hermann, Kirchenpfleger
E-Mail: kik.oberi@
reformiert-winterthur.ch

Personelles
Seit Februar ist Felix Gietenbruch 
mit einem Teilpensum wieder im 
Pfarramt tätig. Sein Pensum wird 
er seiner gesundheitlichen Situa-
tion entsprechend monatlich anpas-
sen. Wir sind sehr froh, mit Isabelle 
Hecky eine Vertretung bekommen 
zu haben. Sie wohnt in Veltheim 
und übernimmt konstant verschie-
dene Aufgaben, Gottesdienste und 
Amtstage und wird voraussichtlich 
bis Sommer in unserer Gemeinde 
tätig sein. Wir heissen Frau Hecky 

herzlich willkommen! Sicher haben 
Sie bald einmal Gelegenheit, sie in 
einem Gottesdienst oder Chilekafi 
kennen zu lernen.
Auf Ende März hat uns Peter Latt-
mann verlassen. Zur Zeit ist der 
Stellenmarkt sehr ausgetrocknet 
und wir haben noch keine geeigne-
te Nachfolge gefunden. Wir sind in 
Verhandlungen für eine Stellvertre-
tung. Zum Glück haben Freiwilli-
ge und Behördenmitglieder einige 
Aufgaben übernommen, so finden 

die beliebten Mittagstische weiter-
hin statt, das Angebot Kunst und 
Kultur und der Kafi Treff 60plus 
im Bahnhöfli werden weitergeführt 
und für die Ferienwoche 60plus 
vom 1.– 6. Oktober in Weggis for-
miert sich eine Leitungsgruppe. 
Vielen Dank allen, die in die Lücke 
springen und uns tatkräftig unter-
stützen.

Ursula Wegmann, 
Kirchenpflege Personelles

FRIEDENSGEBET

Jeden Freitag
17.30 –17.45 Uhr
Chor der Stadtkirche

Eine Viertelstunde singen, 
beten, still sein für den 
Frieden in der Welt



Ökum. Fiire mit de Chliine
Samstag, 13. Mai
11 Uhr, Ref. Kirche
Feier für Kleinkinder im 
Vorschulalter mit Begleitung

Erwachsene

Wanderung
Donnerstag, 4. Mai
Feldbach–Hombrechtikon–
Männedorf (3 Std. wandern)
Treff: 9.10 Uhr Schalterhalle 
HB, Abfahrt 9.22 Uhr mit S12 
mit 9-Uhr-Pass, Einkehr am 
Schluss in der Schiffsstation,
Rückkehr 16.25 Uhr
Informationen zur Wanderung:
Heini Honegger, 079 273 00 37

Kafitreff Hegi
Montag, 8. Mai
und Freitag, 12. Mai
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Reismühleweg, Hegi

Meditation am Montag
Montag, 8. Mai
19 Uhr, Kirchgemeindehaus

Offener Singkreis
Dienstag, 9. Mai
10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
mit Tina Zweimüller

Meditation am Donnerstag
Donnerstag, 11. Mai
7.30 Uhr, Ref. Kirche

Café International
Donnerstag, 11. Mai
14–16 Uhr, Zentrum am Buck

Kreative Gruppe Buck
Donnerstag, 11. Mai
14–16 Uhr, Zentrum am Buck
Stricken, häkeln, basteln oder 
einfach Kaffee, Tee und 
Kuchen geniessen...

Büchertreff
Freitag, 12. Mai
9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Adelheid Duvanel:
Erzählungen

60plus

Bibel am Montag
Montag, 8. Mai
15.45 –17 Uhr
Zentrum am Buck

Kalender
Gottesdienste
in der Ref. Kirche

Freitag, 28. April
20 Uhr, Ökumenische Vesper
Ref. Kirche St. Arbogast

Sonntag, 30. April
10 Uhr, Gottesdienst 
Pfrn. Regula Schmid
Chilekafi im Rest. Sunnegg

Sonntag, 7. Mai
10 Uhr, Gottesdienst 
mit Taufen
Pfrn. Barbara Amon
Chilekafi, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 14. Mai
10 Uhr, Fest-Gottesdienst
zur Eröffnung des Kirch-
gemeindehauses
Pfr. Jürg Wildermuth und 
Team mit Projektchor und 
Orchester ad hoc
Leitung: Regina Widmer
Orgel: Rudolf Meyer
Chinderinsle

Jeden Freitag
17.30 Uhr, Friedensgebet
Stadtkirche

Gottesdienste
im Alterszentrum Oberi

Sonntag, 30. April
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfrn. Martina Tobler

Sonntag, 7. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst
Seelsorgerin Anna Wörsdörfer

Sonntag, 14. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfrn. Martina Tobler

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Sporttreff Girls only
Donnerstag, 11. Mai
18.30–20.30 Uhr
5.–8. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B 

Spielkiosk Eulachpark
Ab 10. Mai:
Jeden Mittwoch, 14–19 Uhr 
Halle 710, Winterthur-Neuhegi

Jugendtreff
Freitag, 12. Mai
19–22 Uhr, 7.– 9. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B

www.refkircheoberi.ch

Kontakte
Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Isabelle Hecky

Telefon 079 191 52 27

isabellejeanne@bluewin.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Patricia Egli, Sozialdiakonin

Telefon 052 243 30 38

patricia.egli@reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck/Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Team Jugendarbeit

Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Katrin Furrer, Tivo Balog

Sigristendienst und Hauswartung

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

Spielkiosk
Eulachpark
Saisonstart 10. Mai 2023
Spiel und Spass 
für Familien, Kinder 
und Jugendliche

Mittwoch, 14 –19 Uhr
Halle 710 
am Eulachpark

Frühlingsferien

24. April – 7. Mai 2023
• Sekretariat
• Jugendzentrum Gleis 1B
• Zentrum am Buck
• Kafitreff Hegi

Für dringende Anliegen: 
Sigristen, 052 242 24 56

Einführung
in die Meditation

Donnerstag, 25. Mai
Donnerstag, 1. Juni
19.00 –20.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
Meditationsraum

Sie lernen die stille Medita-
tion kennen, sich zu sammeln, 
Zerstreuung und Hektik des 
Alltags hinter sich zu lassen 
und 25 Minuten schweigend 
einfach da zu sein.

Leitung und Anmeldung:
Brigitte Poggiolini, 
052 242 98 53
ebripo@gmx.ch
Roland Klee, 079 584 80 62


